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    100 Jahre HOREX:   HOREX ist tot - HOREX lebt! 
 

(GKMO - Helmut Hujer) In diesem Jahr jährt sich zum 100sten 

mal die Gründung der Firma HOREX in unserer Nachbarstadt Bad 

Homburg. Eine wesentliche Wurzel dieser Motorradfirma reicht in unsere 

Motorenfabrik Oberursel zurück, nämlich der Motor der ersten Generation die-

ser Motorräder, und dessen Konstrukteur, Eduard Freise. Dieser war Kon- strukti-

onsleiter für die während des 1. Weltkriegs gebauten Umlaufmotoren und auch Kon-

strukteur unseres kleinen Fahrradeinbaumotors Gnom. Dessen größerer Bruder 

verhalf HOREX zu seinem Aufschwung. In der ersten Hälfte der 1950er Jahre 

erlebte HOREX mit seinem Erfolgsmodell Regina einen kometenhaften Auf-

stieg. Als dann aber die Motorräder in die Zange gerieten, zwischen die Motor-

roller und Mopeds einerseits und die aufkommenden Kleinwagen andererseits, 

folgte der ebenso schnelle Absturz. 1960 war das Unternehmen HOREX Geschich-

te, die Firma war tot. Nicht aber die Marke HOREX. Diese wanderte über verschiedene Stationen, und 

2010 gab es wieder ein HOREX-Motorrad, die VR6 von Clemens Neese. 

Dessen Nachlass hat 2015 zur HOREX Motorcycles GmbH in 

Landsberg am Lech geführt. Und diese Firma hat vergange-

nen Herbst ein neues Modell vorgestellt, die HOREX Re-

gina Evo – eine Hightech-Renaissance der legendären 

HOREX Regina von 1950. HOREX als Motorrad lebt 

also wieder! 
 

Mit der Schließung des Bad Homburger HOREX-

Museums im August 2019 schien auch die umfassende 

museale Wahrung der Geschichte von HOREX tot zu sein. 

Das Museum war am 08. September 2012 eröffnet wor-

den, wir hatten ein Grußwort gesendet und in einem unse-

rer ersten Rundbriefe darüber berichtet. In Bad Homburg 

soll die Industriegeschichte wohl wieder zurück ins Goti-

sche Haus wandern. Ob die beiden museumseigenen HOREX-Motorräder dann ständig präsentiert 

werden, oder nur zeitweise in wechselnden Themenausstellungen, bleibt 

abzuwarten. Aber auch zur musealen Präsentation von HOREX in der Regi-

on ist neues Leben aufgekeimt: Am 28. Mai wird im Hessenpark eine neue 

Dauerausstellung eröffnet, „HOREX – Motorräder aus Bad Homburg 

seit 1923“. 
 

Und noch etwas soll das historische Erbe von HOREX wahren helfen, das 

neue Büchlein „Mythos HOREX – Glanz und Lebensweg eines Unter-

nehmens“. Es wird im Rahmen der von den HOREX-Columbus Freunden 

organisierten Jubiläumsveranstaltungen und der Internationalen HOREX-

Sternfahrt am Pfingstwochenende in Bad Homburg präsentiert. 


